
Dienstreise als Arbeitszeit
Beitrag von „Wolfgang Autenrieth“ vom 2. Februar 2022 13:56

Zitat von fossi74

Nachtrag: Beim geplatzten Reifen könnte ich mir schon vorstellen, dass genauer
nachgefragt wird - z. B. nach dem Alter des Reifens und der Schadensursache. Einen
Abzug "alt für neu", wie bei allen Versicherungen üblich und von der Rechtsprechung
akzeptiert, wird man sich wohl auch gefallen lassen müssen.

Nein. Zumal der Aufwand zu hoch wäre. Wenn ich da Widerspruch einlege und 3 Sachbearbeiter
beschäftige, weil so ein Reifen Kosten von 100 € verursacht ist das abgehakt. Zumal ich im
Recht bin. Wenn ich die Treppe runterfalle und mir das Knie stoße, wird auch nicht nachgefragt,
ob ich das zuvor bereits gestoßen hatte - oder wie alt ich bin. Dienstwegeunfall ist
Dienstwegeunfall. Da sind wir gegenüber anderen AN durchaus privilegiert.
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